Muster-Textbausteine für Pressemeldungen der Kassenhäuser

Vorschlag für einen Einstieg: 

Musterhausen, xx.xx.2024. Kassenhaus XY hat die Anwendung „Sparkasse POS“ (S-POS) der S-Payment GmbH in ihr Kassensystem integriert. Damit bietet das Unternehmen seinen Kunden ab sofort eine innovative Servicelösung mit Kasse und bargeldlosem Kassieren auf nur einem Gerät an. Das Verkaufspersonal kann über das Smartphone oder Tablet mit der S-POS-Applikation beim Kunden kontaktlos kassieren – direkt auf der Verkaufsfläche nach einem Beratungsgespräch. Der Gang zur Kasse entfällt, Wartezeiten verkürzen sich, Spontankäufe werden erleichtert.

Sparkasse POS ist die Software-Lösung der Sparkassen-Finanzgruppe, mit der Händler Kartenzahlungen ihrer Kunden an einem handelsüblichen Android™-Smartphone akzeptieren können – ganz ohne zusätzliche Akzeptanz-Hardware. Das Smartphone wird so zum mobilen Kartenlesegerät. Besonders nachhaltig: Es werden keine Papierbelege mehr gedruckt; die Kunden erhalten ihren Kassenbon digital per E-Mail oder über das Scannen eines QR-Codes. 

S-POS ist die erste Akzeptanz-App (SoftPOS) im deutschen Markt, an der auch Zahlungen mit der girocard, dem erfolgreichsten und beliebtesten Zahlverfahren, möglich sind. Die Kunden können kontaktlose Zahlungen per Eingabe ihrer Karten-PIN in S-POS auf dem Gerät des Händlers sicher authentifizieren. Das funktioniert mit physischen Karten und digitalen Karten in Bezahl-Apps wie „Mobiles Bezahlen“ oder Apple Pay. Die Verbraucher können an der S-POS-App außerdem mit allen in Deutschland gängigen Kartensystemen kontaktlos bezahlen: Maestro, Debit Mastercard, Mastercard, V PAY, Visa Debit und Visa - und zwar mit den Karten aller Sparkassen und Banken., auch per Google Pay.

S-POS eignet sich zum flexiblen Kassieren etwa im Einzelhandel (Innen- und Außenbereich), im Handwerk (Kundendienste vor Ort, Teilzahlungen von Rechnungen), in der Gastronomie (Restaurants, Cafès, Schnellrestaurants), Drive-Throughs im Freien, bei Lieferservices oder in Ticketverkaufsstellen (zum Beispiel von ÖPNV-Unternehmen). 

Die Zahlungen werden im Kassensystem von Kassenhaus XY (App auf dem Smartphone/Tablet des Händlers) angestoßen und über eine Schnittstelle an die S-POS App übergeben. Dort wird die Zahlung autorisiert und sicher abgewickelt. Die S-POS App gibt dann die Autorisierung sekundenschnell wieder zurück an die Kassensystem-App.
Kunden des Kassenhauses XY, die S-POS nutzen wollen, benötigen neben dem Vertrag für die Kassensoftware einen Akzeptanz-Vertrag mit der PAYONE (S-Händlerservice), dem Payment Service Provider der Sparkassen-Finanzgruppe.  Außerdem müssen sie die Anwendung des Kassenhauses XY, die App Sparkasse POS und die App S-POS Plug-in auf einem kompatiblen Gerät installieren.

